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21  Was muss ich über Steuern  
wissen?

Weggeben oder selber machen: Selbstständige Grafi ker und Webdesigner 
müssen sich ein paar grundlegende Gedanken zum Thema Steuern 
machen; denn es gibt keinen Arbeitgeber, der sich darum kümmert.

Die Möglichkeiten zum Steuersparen können nur ausgeschöpft wer-
den, wenn sie im Vorhinein bedacht werden. Nachträgliche Korrekturen 
sind kaum oder nur unter Risiken möglich. Und: Für alles, was mit Steuern 
in Zusammenhang steht, hat man sozusagen eine Bringpfl icht. Im Gegen-
satz zu Arbeitnehmern müssen Selbstständige alle notwendigen Angaben 
dem Finanzamt selbst mitteilen und die errechneten Steuerbeträge auch 
von selbst überweisen. 

Was prüft das Finanzamt ?
Das Finanzamt  prüft nur, ob die Fristen zur Abgabe der Erklärungen ein-
gehalten wurden und ob die vorgelegten Angaben rechnerisch schlüssig 
sind. Üblicherweise erlässt das Finanzamt dann einen Steuerbescheid 
»unter dem Vorbehalt der Nachprüfung«. Das bedeutet, dass das Finanz-
amt alle gemachten Angaben erst einmal glaubt.

Im Gegensatz zu Arbeitnehmern sind keinerlei Belege beizufügen. Das 
heißt aber nicht, dass man diese nicht aufheben soll – im Gegenteil. Alle 
Belege sind zehn Jahre lang geordnet zu verwahren, so dass sie für eine 
Betriebsprüfung herangezogen werden können.

Mehr als 11 000 Betriebsprüfer  bundesweit schauen sich an, ob die 
Angaben in den Erklärungen mit den vorgefundenen Unterlagen über-
einstimmen. Je kleiner ein Betrieb ist, desto seltener wird er geprüft. Die 
Aussicht auf eine Prüfung steigt, wenn Abgabefristen nicht eingehalten 
werden oder man sich auf andere Weise als nachlässig im Umgang mit 
dem Finanzamt erweist. Auch stark schwankende Umsätze vergrößern die 
Wahrscheinlichkeit einer Prüfung. Aus all diesen Gründen sollte man dar-
auf achten, den Bereich Steuern ernst zu nehmen und penibel zu verfah-
ren – auch wenn es eine lästige Aufgabe neben der eigentlichen kreativen 
Arbeit ist. 

Jedes »Frisieren« der Steuererklärung ist riskant. Werden Einnahmen 
verschwiegen, kann dies sogar ein Strafverfahren nach sich ziehen. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass nicht mitgeteilte Einnahmen vom Finanzamt 

Belege  aufbewahren 

Nachlässigkeiten werden 
abgestraft



186 Was muss ich über Steuern wissen?

festgestellt werden, ist gar nicht so gering. Denn aufgrund von Kontroll-
meldungen aus anderen Betriebsprüfungen kann das Finanzamt schnell 
erkennen, ob die Ausgabe des geprüften Betriebes auch als Einnahme des 
eigenen Geschäfts erfasst wurde. 

Auch bei den Betriebsausgaben  sollte man genau sein. Betrieblich ver-
anlasste Ausgaben mindern das zu versteuernde Ergebnis, verringern also 
die Steuern, die ich zu zahlen habe. Wer Ausgaben hat, die sowohl pri-
vat als auch betrieblich veranlasst sind (ISDN-Anschluss, Kfz), sollte das 
Thema Betriebsausgaben mit Hilfe eines speziellen Ratgebers aufarbeiten. 
Das Gleiche gilt für alle, die Einzelanschaffungen über 410 Euro tätigen. Sie 
können nicht in einer Summe als Betriebsausgabe geltend gemacht wer-
den, sondern müssen unter Zuhilfenahme der so genannten AfA-Tabellen 
über mehrere Jahre abgeschrieben werden. 

Die fehlerhafte Angabe von Betriebsausgaben führt in der Regel nicht 
zur Strafverfolgung. Ergibt die Betriebsprüfung jedoch, dass Ausgaben 
nicht betrieblich veranlasst waren, droht eine überraschende Steuernach-
zahlung. Genauso wie das Finanzamt aufgrund einer Betriebsprüfung 
Berichtigungen an einem Steuerbescheid vornehmen kann, hat übrigens 
auch der Steuerpfl ichtige das Recht, einen neuen Steuerbescheid zu bean-
tragen, wenn sich beispielsweise alte Belege aus vergangenen Steuerjah-
ren wiederfi nden.

Literatur

Bei den meisten Sparkassen bekommt man gute Literatur zu Einkommen-
steuer und Überschussrechnung.

Termine 
Hat man tatsächlich einmal Mühe, fristgerechte Steuererklärungen abzu-
geben, dann ist es immer empfehlenswert, Kontakt zum zuständigen 
Finanzbeamten aufzunehmen. Der hat in vielen Bereichen einen Ermes-
sensspielraum. Kennt er die Hintergründe, dann wird er oft helfen, Lösun-
gen zu fi nden. Den Kontakt zu scheuen oder gar böse Briefe zu schreiben, 
führt in aller Regel nicht weiter.

Konkret bedeutet das: Steuererklärungen sind bis spätestens zum 31. 05. 
des Jahres für das Vorjahr abzugeben. Hat man einen Steuerberater einge-
schaltet, dann verlängert sich diese Frist bis zum 30. 09. des Jahres. Schafft 
man es nicht, die Termine einzuhalten, dann sollte eine Fristverlängerung 
beantragt werden. Sie wird normalerweise eingeräumt. Andernfalls wer-
den Verspätungszuschläge erhoben. Hat man einen Steuerbescheid erhal-
ten und nicht fristgerecht gezahlt, dann drohen Säumniszuschläge von 
monatlich einem Prozent. 

Betriebsausgaben

In Kontakt bleiben
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Buchführung 
Freiberufl er oder sonstige selbstständige Einzelkämpfer, Einzelkaufl eute 
und auch GbRs müssen keine doppelte Buchführung betreiben und keine 
Bilanz erstellen. Für sie reicht es aus, ein Kassenbuch zu führen und zu 
allen Einnahmen und Ausgaben einen Beleg abzuheften. Es kann sich auch 
um einen selbst erstellten Beleg oder Vermerk handeln, beispielsweise bei 
Reisekosten, für die Pauschalen geltend gemacht werden können – nicht 
aber bei Bewirtungen. Das Ergebnis der saldierten Einnahmen und Ausga-
ben nennt man Einnahmeüberschussrechnung.

Mit welchen Steuern  haben Webdesigner  und Grafi ker in der Regel zu 
tun?
Haben sie keine eigenen Angestellten, dann müssen sie sich auf jeden Fall 
mit Einkommen - und Umsatzsteuern  (siehe Seite 197/203) beschäftigen. 
Sind sie als gewerblich tätig eingestuft, dann kommt noch die Gewerbe-
steuer hinzu (siehe »Gewerbesteuer«, Seite 199). 

GmbHs (und auch AGs) unterliegen der Körperschaftssteuer  – sie stellt 
für eine Kapitalgesellschaft das dar, was für den Einzelmenschen die Ein-
kommensteuer ist. Derzeit beträgt sie 25 Prozent des Gewinns. Für Gesell-
schafter, die in ihrem Unternehmen selbst tätig sind, stellt sich aber die 
Frage der Unternehmenssteuern nicht isoliert. Sie müssen vielmehr eine 
Gestaltung fi nden, bei der die Besteuerung des Unternehmens und die 
private Besteuerung der Inhaber am Ende das optimale Ergebnis aufwei-
sen. Dies ist eine Aufgabe für den Steuerberater. 

Eigene Buchhaltung 
Zum Schluss stellt sich die Frage: Mache ich meine Steuererklärungen  
alleine, oder lasse ich mir helfen? 

Als Daumenpeilung kann man sagen: An eine Einnahmeüberschuss-
rechnung  kann man sich auch selbst heranwagen. Muss bilanziert werden, 
dann braucht es mehr Arbeit und Energie, um sich in die Materie einzu-
arbeiten. Viele GmbHs handhaben es so: Die Buchführung wird selbst 
gemacht, der Jahresabschluss vom Steuerberater. Inhouse-Accountancy 
verschafft jedenfalls einen guten Überblick, wie es um die geschäftliche 
Entwicklung bestellt ist. Ein Buchhaltungsprogramm ist sehr zu empfeh-
len. Die Einarbeitungszeit hält sich in Grenzen, und es erleichtert die 
Arbeit sehr.
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22  Was will das Finanzamt  von 
mir wissen?

Am Anfang einer Selbstständigkeit möchte das Finanzamt gerne Informa-
tionen haben, um für drei Steuerarten den ersten Rahmen festzulegen: 
Einkommen- und Umsatzsteuer (auch Mehrwertsteuer genannt) sowie 
Gewerbesteuer.

Von jeder Gewerbeanmeldung wird das Finanzamt automatisch infor-
miert. Freiberufl er brauchen kein Gewerbe anzumelden, also erfährt 
das Finanzamt auch erst einmal nichts. In diesem Fall muss man selbst 
tätig werden. Innerhalb eines Monats nach Aufnahme der freiberufl ichen 
Tätigkeit ist diese dem zuständigen Finanzamt zu melden. Entsprechende 
Vordrucke sind bei der Behörde erhältlich. Trotz Einführung der Vordrucke 
Anfang 2002 ist es lange Zeit zu Engpässen in der Versorgung der Finanz-
ämter mit diesen Formularen gekommen. Man sollte dann zunächst in 
einem formlosen Brief die Aufnahme melden. In der Regel erhält man 
dann den »Fragebogen zur steuerlichen Erfassung« übersandt. 

Fragebogen zur steuerlichen Erfassung  
In dem Fragebogen wird um Angaben zur Art der Tätigkeit gebeten. Auf-
grund dieser Informationen entscheidet das Finanzamt dann, ob es sich 
um eine freiberufl iche oder eine gewerbliche Tätigkeit handelt (siehe 
»Wer ist gewerbetreibend?«, Seite 176). Im letzteren Fall meldet es dies an 
das zuständige Gewerbeamt, von dem man dann gesondert Post erhält 
(siehe »Gewerbeanmeldung«, Seite 176) In dem Fragebogen sollte man 
besonders sorgsam mit der Beschreibung des eigenen Tätigkeitsfeldes 
umgehen, je nachdem welche Ziel man verfolgt: Freiberufl er oder Gewer-
betreibender (für Einzelheiten siehe »Wie gehe ich mit der Gewerbesteuer 
um?«, Seite 199). Für Mitglieder hält zum Beispiel die Allianz Deutscher 
Designer e. V. (AGD) oder der Berufsverband für freie Berufe e. V. (BfB/ 
www.Freie-Berufe.de) Tipps bereit. 

Das Finanzamt möchte außerdem wissen, wie hoch der zu erwartende 
Gewinn geschätzt wird. Diese Angabe ist wichtig, um die Einkommen- 
und ggf. Gewerbesteuervorauszahlungen zu veranlagen. Hier sollte sich 
niemand scheuen – außer es liegen eindeutige Anhaltspunkte für das 
Gegenteil vor –, den zu erwartenden Gewinn erst einmal mit null anzu-
setzen. Das ist für viele Selbstständige  im ersten Betriebsjahr gar nicht 
unrealistisch. Bis zu einem sich jährlich ändernden Grundfreibetrag wird 

Gewinn: bescheiden 
schätzen
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im Übrigen auch keine Einkommensteuer erhoben. Der Freibetrag beträgt 
für das Jahr 2004: 7 664 EUR für Ledige und 15 329 EUR für Verheiratete.

Schließlich will das Finanzamt Angaben zum erwarteten Umsatz  
haben. Auch hier sind im ersten Jahr Schätzungen erforderlich, die in der 
Regel knapp bemessen sein sollten. Anhand der Schätzungen bzw. später 
der Umsatzzahlen des Vorjahres werden die Höhe und nach zwei Jahren 
der Selbstständigkeit auch der Turnus der Umsatzsteuervorauszahlungen 
bemessen. In den ersten beiden Jahren ist dieser gesetzlich in monatli-
chen Intervallen vorgeschrieben. Ebenfalls von der Höhe des Umsatzes 
hängt es ab, ob man als so genannter Kleinunternehmer von der Umsatz-
steuerpfl icht befreit bleibt (siehe »Umsatzsteuer«, Seite 203).

Sinnvollerweise sollte man gleich mit dem ersten Kontakt zum Finanz-
amt den Antrag stellen, die Umsatzsteuer nach vereinnahmten Entgelten 
zu entrichten, d. h., besteuert wird nur, was auf dem Konto auch tat-
sächlich eingegangen ist. Diese Möglichkeit gibt es für alle Freiberufl er 
und Unternehmen, deren Jahresumsatz 350 000 Euro nicht übersteigt. 
Andernfalls zahlt man nach vereinbarten Entgelten. Das bedeutet, dass 
die Umsatzsteuervorauszahlung schon für die Rechnungen erfolgen muss, 
die an die Kunden gestellt sind. Von dem Geld hat man aber in der Regel 
noch nichts gesehen.

Sonstige Probleme gibt es mit dem Fragebogen nicht. Nach Eingang 
des Fragebogens teilt das Finanzamt eine Steuernummer  zu, die bisher 
außer für den Kontakt zum Finanzamt auf allen Rechnungen anzugeben 
war. Das letzte Steueränderungsgesetz hat diese vor allem aus daten-
schutzrechtlichen Gesichtspunkten fragwürdige Bestimmung gestrichen. 
Ausreichend ist nun die Angabe der Umsatzsteuer-Identifi kationsnummer. 
Diese muss beim Finanzamt beantragt werden. Deshalb ist es sinnvoll, mit 
dem Fragebogen auch gleich eine Umsatzsteuer-Identifi kationsnummer  
zu beantragen. Benötigt wird diese außerdem, wenn Geschäfte innerhalb 
der EU getätigt werden. Denn nur mit der Ust-ID kann man sich von 
der ausländischen Umsatzsteuer befreien lassen. Hat man keine Umsatz-
steuer-Identifi kationsnummer, bleibt alles beim Alten. Die Angabe der 
Steuernummer ist dann Pfl icht (siehe die Tabelle auf Seite 204).

Schließlich kann in dieser ersten Phase mit dem Finanzamt noch ein 
weiterer Antrag hilfreich sein, nämlich der auf Dauerfristverlängerung . 
Dies hat zur Folge, dass die monatliche oder vierteljährliche Umsatzsteu-
ervoranmeldung nicht bis zum Zehnten des Folgemonats beim Finanz-
amt eingereicht sein muss, sondern dass man einen weiteren Monat Zeit 
gewonnen hat. Nachteil: Es müssen mit Anerkennung der Fristverlänge-
rung Umsatzsteuervorauszahlungen geleistet werden. Die Höhe beträgt 
für Existenzgründer ein Elftel des voraussichtlich im ersten Jahr anfallen-
den Umsatzsteueranteils, im Übrigen ein Elftel der im Vorjahr gezahlten 
Umsatzsteuer; denn schließlich möchte das Finanzamt ja nicht als Kredit-
institut fungieren.

Umsatz

Antrag auf Besteuerung 
nach vereinnahmten 

Entgelten!

Keine persönliche Steuer-
nummer auf Rechnung 

mehr

Antrag auf Dauerfrist-
verlängerung!
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